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VIH/sida en Côte d'Ivoire

Sein ou biberon,
un choix cornélien
Sous certaines conditions, le VIH se transmet

aussi par le lait maternel. Mais, en

Afrique, nourrir son enfant au biberon

comporte également de sérieux risques.
L'auteure étudie, point par point, chaque
élément du débat.

Deutschland

Familienhebammen
Der Begriff Familienhebamme entstand
1980 in Zusammenhang mit einem Modellprojekt

in Bremen. Da die Säuglingssterblichkeit

in Bremen zu dieser Zeit signifikant
erhöht war, hatte die Medizinische
Hochschule Hannover in Zusammenarbeit mit
dem Bund Deutscher Hebammen (BDH) ein

Konzept «Familienhebamme» entwickelt
und durchgeführt. Eva Schneider stellt das

Konzept und seine Umsetzung vor.

Stillanlässe in Frankreich

«La Grande Tétée»
Über 220 Frauen in Paris, 70 in Lyon, 60
in Nantes, alles in allem 1360 Frauen in

ganz Frankreich stillten am Sonntag, den
14. Oktober 2007 um 14 Uhr gleichzeitig
ihr Kind, in aller Öffentlichkeit. Sie läuteten

mit der 2. «Grande Tétée» die
Weltstillwoche ein. Josianne Bodart Senn
berichtet.

Abus sexuel dans
l'enfance au Canada

D'un traumatisme
à une expérience
enrichissante

Die geburtshilfliche Situation und somit
auch die Stellung der Hebamme in Italien
befinden sich im Umbruch. Eine generelle,
für ganz Italien gültige Beschreibung der
derzeitigen Situation ist deshalb schlecht
möglich. Unsere Informationen stammen
vorwiegend aus dem Südtirol.
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